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OPEN-AIR-KONZERT

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Filmaufnahmen gemacht,  
welche live auf Leinwände auf dem Bebelplatz gesendet werden. 

Das gesamte Konzert wird außerdem live auf www.staatsoper-berlin.de 
und www.staatskapelle-berlin.de gestreamt.

	 Robert Schumann (1810–1856)	 S I N F O N I E  N R .  4    D -M O L L    O P.  1 2 0
			   I. 	Ziemlich langsam – Lebhaft – 
			   II. 	Romanze. Ziemlich langsam – 
			  III. 	Scherzo. Lebhaft – Trio – 
			  IV. 	Langsam – Lebhaft 
	
	 Peter I. Tschaikowsky (1840–1893)	 S I N F O N I E  N R .  5  E-M O L L  O P.  6 4
			   I. 	Andante – Allegro con anima
			   II. 	Andante cantabile, con alcuna licenza – 
				    Moderato con anima – Andante mosso – 
				    Allegro non troppo – Tempo I
			  III. 	Valse. Allegro moderato
			  IV. 	Finale. Andante maestoso – Allegro vivace – 
				    Molto vivace – Moderato assai e molto maestoso – 
				    Presto

S E H R  G E E H RT E S  P U B L I K U M ,

ein herzliches Willkommen bei »Staatsoper für alle«! Seit 15 Jahren schon gibt es die 
Open-Air-Konzerte der Staatskapelle Berlin auf dem Bebelplatz, eine gute und auch in  
Krisenzeiten fortgeführte Tradition. Wir freuen uns sehr, Ihnen auch in diesem Som-
mer wieder ein großes Orchesterkonzert präsentieren zu dürfen, mit zwei Sinfonien von 
Robert Schumann und Peter Tschaikowsky aus der hoch- und spätromantischen Zeit. 
Diese beiden so verschiedenen Werke spiegeln Freude und Trauer, Lebendigkeit und 
Melancholie, auch Überschwang und Verlorenheit, die gesamte Vielfalt menschlicher 
Gefühlswelten. Die Musik ist in der Lage, ihnen Ausdruck zu geben – darin liegt das 
Wunder dieser Kunst, die im Live-Erlebnis ganz unmittelbar erfahrbar wird.
Wir wünschen Ihnen ein schönes und inspirierendes Konzert!

M AT T H I A S  S C H U L Z ,  Intendant Staatsoper Unter den Linden
DA N I E L  B A R E N B O I M ,  Generalmusikdirektor

D E A R  G U E S T S ,

We wish you a warm welcome to the “Staatsoper für alle”! The Staatskapelle Berlin’s  
open-air concerts have taken place on Bebelplatz since 15 years, a solid tradition that con-
tinued even in times of crisis. We are delighted once again to be able to present a major 
orchestral concert this summer, with symphonies by Robert Schumann and Peter Tchaikovsky 
from the Romantic period. These two very different works reflect joy and sorrow, spirit and 
melancholy, ardour and being forsaken – in other words, the entire spectrum of human 
emotion. Music is able to find expression for these feelings; and it is this miracle of art  
that can be felt at a live performance.
We wish you an enjoyable and inspiring concert!

M AT T H I A S  S C H U L Z ,  Intendant
DA N I E L  B A R E N B O I M ,  General Music Director



L I E B E  B E R L I N E R I N N E N  U N D  B E R L I N E R ,  L I E B E  G Ä S T E , 

seit 2007 sorgt »Staatsoper für alle« für faszinierende kulturelle Highlights in der  
warmen Jahreszeit. Opern- und Konzerterlebnisse auf höchstem Niveau bei freiem  
Eintritt und unter freiem Himmel lassen die Herzen der Musikbegeisterten zuverlässig 
höherschlagen. Und gerade mit Blick auf die lange Zeit starker Einschränkungen des 
kulturellen Lebens infolge der Corona-Pandemie ist die Vorfreude auf dieses ganz beson-
dere Event auch in diesem Jahr sehr groß.
Mein besonderer Dank gilt der Staatsoper Berlin, allen Beteiligten und dem Sponsor 
BMW, dass sie »Staatsoper für alle« auch in diesem Jahr möglich machen.
Am 18. und 19. Juni erwartet Sie nun auf dem Bebelplatz mitten in Berlin zunächst die 
Live-Übertragung von »Turandot« am Samstag sowie das sonntägliche Open-Air-Konzert 
der Musikerinnen und Musiker der Staatskapelle Berlin unter der Leitung von Maestro 
Daniel Barenboim. 
Dafür wünsche ich Ihnen – bei hoffentlich bestem Wetter – viele anregende Begegnungen 
und vor allem viel Freude an der Musik!

F R A N Z I S K A  G I F F E Y,  Regierende Bürgermeisterin von Berlin

D E A R  B E R L I N E R S  A N D  V I S I T O R S , 

Since 2007, “Staatsoper für alle” has brought us fascinating cultural highlights in the 
summer. World-class opera and concerts experienced outdoors and free of charge are 
guaranteed to win the hearts of music lovers. And given the long months of restrictions 
on cultural life due to the pandemic, anticipation is running especially high this year.
My special thanks go to the Staatsoper Berlin, to everyone involved in this spectacular 
event, and to the sponsor, BMW, for making “Staatsoper für alle” possible again this year.
On Bebelplatz, right in the heart of Berlin, you can look forward to a live broadcast of 
“Turandot” on Saturday, June 18, and to an open-air concert by the musicians of the  
Staatskapelle Berlin, conducted by Maestro Daniel Barenboim, on Sunday, June 19.
I wish you many exciting encounters, a sublime musical experience, and – hopefully – 
perfect summer weather.

F R A N Z I S K A  G I F F E Y,  Governing Mayor of Berlin

S E H R  G E E H R T E  DA M E N  U N D  H E R R E N , 

wir freuen uns auf »Staatsoper für alle« im 16. Jahr! Nach zwei Jahren unter pandemi-
schen Herausforderungen, nun endlich wieder wirklich für ALLE – ohne beschränkte 
Platzkapazität und ohne Kartenpflicht. In diesem Jahr am 18. Juni, dem »International 
Picnic Day«, und am 19. Juni genießen wir gemeinsam die Premiere von Giacomo Puccinis 
»Turandot« – live aus der Staatsoper Unter den Linden auf den Bebelplatz übertragen – 
sowie das Open-Air-Konzert der Staatskapelle Berlin unter Daniel Barenboim.
»Staatsoper für alle« begeistert seit 2007 weit mehr als eine halbe Million Gäste und ist seit 
über einem Jahrzehnt das Fundament unserer langjährigen Partnerschaft. Seit der Spiel-
zeit 2018/2019 fördert BMW die Staatsoper Unter den Linden auch als globaler Hauptpart-
ner mit der exklusiven Digitalpartnerschaft unter dem Hashtag #B M WO P E R A N E X T.
So freuen wir uns auf gemeinsam entwickelte Digitalformate und spannende Einblicke 
in die Welt der Oper und hinter die Kulissen sowie den Ausbau des Streaming-Angebots.
Jetzt wünsche ich Ihnen und uns allen ein schönes Open Air Wochenende.
Herzliche Grüße,

S T E FA N  T E U C H E R T,  Leiter BMW Group Markt Deutschland

D E A R  L A D I E S  A N D  G E N T L E M E N , 

We are greatly looking forward to the 16th year of “Staatsoper für alle”!  After two 
years of challenges due to the pandemic, now truly EVERYONE can take part, without 
limited spaces or having to buy a ticket. This year, on June 18, the “International Picnic 
Day”, and on June 19, we will be able to enjoy the premiere of Giacomo Puccini’s 
“Turandot”  – as live broadcast from the Staatsoper Unter den Linden on Bebelplatz –  
as well as the Staatskapelle Berlin’s open-air concert conducted by Daniel Barenboim.
“Staatsoper für alle” has delighted well over half a million guests since 2007 and has 
been the cornerstone of our long-standing partnership with the Staatsoper for over a 
decade. Since the 2018/2019 season, BMW has also been a main global partner of the 
Staatsoper Unter den Linden with an exclusive digital partnership under the hashtag  
#B M WO P E R A N E X T.  We look forward to jointly developed digital formats and 
exciting insights into opera on stage and behind the scenes, as well as the expansion of 
streaming offers.
And now I wish you all a wonderful open-air weekend.
Sincerely,

S T E FA N  T E U C H E R T,  Head of BMW Group Germany



ZU DEN WERKEN
Die Klaviermusik und das Lied waren seine Domäne, aber auch 
mit seinen vier Sinfonien hat er sich nachhaltig in die europäische 
Musikgeschichte eingeschrieben. In seinem »Sinfonischen Jahr« 
1841 komponierte R O B E R T  S C H U M A N N  gleich mehrere große Orches-
terwerke, u. a. auch die Erstfassung seiner späteren 4. Sinfonie. In 
einem wahren Schaffensrausch entwarf er eine Komposition, die im 
Gegensatz zu einer klassischen Sinfonie aus einer durchgehenden 
musikalischen Einheit bestand. »Aus tiefster Seele« hat Schumann 
dieses Werk nach den Worten seiner Ehefrau Clara geschaffen, mit 
großem Erfindungsgeist und handwerklicher Souveränität. Eine 
»Symphonistische Phantasie für grosses Orchester« hatte er im Sinn, 
unkonventionell in der Anlage und von großer Expressivität erfüllt. 

Die gedämpfte Resonanz auf die Uraufführung Ende 
1841 führte indes dazu, dass Schumann das Werk zurückzog und 
erst über ein Jahrzehnt später, 1853, in überarbeiteter Form erneut 
an die Öffentlichkeit brachte, nunmehr als seine Sinfonie Nr. 4. 
Gewiss handelt es sich um sein avanciertestes sinfonisches Werk, da 
auch in der Endfassung die einzelnen Sätze ohne größere Zäsuren 
ineinander übergehen. Zusammengehalten werden sie in erster 
Linie durch wiederkehrende Themen und Motive, die wie Klam-
mern wirken und ein engmaschiges Beziehungsgeflecht, gar einen 
wirklichen »Beziehungszauber«, zwischen den Teilen ausbilden. 
Schumanns außergewöhnliche Kunstfertigkeit zeigt sich vor allem 
in der originellen Art und Weise, wie er aus dem in der langsamen 
Einleitung vorgestellten Grundmaterial beständig neue Gestalten von 
wechselndem Charakter entwickelt – ein ausgesprochen kontur- und 
kontrastreiches musikalisches Geschehen wird ins Werk gesetzt und 
lässt die Zuhörenden teilhaben an einer Vielzahl unterschiedlicher 
Ausdrucksmomente. H E R AU S G E B E R I N    Staatsoper Unter den Linden

I N T E N DA N T    Matthias Schulz
G E N E R A L M U S I K D I R E K T O R    Daniel Barenboim

G E S C H Ä F T S F Ü H R E N D E R  D I R E K T O R    Ronny Unganz

Er zählt zu den großen Sinfonikern des 19. Jahrhunderts, 
dessen Musik zum festen Repertoire aller bedeutenden Orchester 
gehört. Bereits zu Lebzeiten war P E T E R  T S C H A I KOW S K Y  eine europäi-
sche Berühmtheit, der durch seine unverwechselbare, hochexpressive 
Tonsprache die musikalische Romantik noch einmal auf eine neue 
Höhe führte. Nur selten gelang es einem Komponisten, das Orchester 
in derart vielen Farben leuchten zu lassen, ihm ein derart breites 
Spektrum an Klängen abzugewinnen. 

Besondere Bedeutung besitzen die sechs Sinfonien, die 
von den mittleren 1860er Jahren bis zu seinem Tod den Großteil 
von Tschaikowskys Schaffenszeit umspannen. Die Sinfonie Nr. 5, 
ein spürbar gewichtiges Werk, nahm im Frühling und Sommer 
des Jahres 1888 in Tschaikowskys Landhaus in Frolowskoje nahe 
Moskau Gestalt an; im November war es der Komponist selbst, der 
die erfolgreiche Uraufführung leitete. Tschaikowskys Fünfte ist 
ein groß angelegtes, nicht selten sogar ins Monumentale zielendes 
Werk. Die vielen Sinfonien des 19. Jahrhunderts zugrundeliegende 
Dramaturgie des »durch Nacht zum Licht« wird hier eindrucksvoll 
verwirklicht: vom düster-elegischen Beginn bis zum triumphalen 
Ausklang. Das besondere Kennzeichen der Sinfonie besteht in der 
Verwendung eines leitmotivartig eingesetzten Themas, das sogleich 
in der langsamen Einleitung zum ersten Satz erscheint und in allen 
Sätzen wiederkehrt. Dieses Thema wird vielfach ab- und umgewan-
delt, nimmt verschiedene Charaktere an und taucht in immer neuen 
atmosphärischen Zusammenhängen auf. So verfügt der zweite Satz 
über eine außergewöhnliche melodische Intensität, die geradezu 
als Inbegriff von Tschaikowskys Musik angesehen werden kann. 
Und der elegante Walzer des dritten Satzes sorgt gemeinsam mit 
dem klangprächtigen, dynamisch offensiven, ins Hymnische sich 
steigernden Finale für einen grandiosen Abschluss dieses meisterhaft 
gestalteten Werkes.



Sind Sie bereit, sich von den einzigartigen Charakteren der BMW Luxusklasse 
begeistern zu lassen? Erleben Sie mehr unter: www.bmw.de/Luxusklasse

Partner der Staatsoper 
Unter den Linden

Freude am Fahren.
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Die Staatskapelle Berlin gehört mit ihrer seit dem 16. Jahrhundert 
bestehenden Tradition zu den ältesten Orchestern der Welt. Seit 1742 
ist sie dem Opernhaus Unter den Linden fest verbunden. Bedeutende 
Musikerpersönlichkeiten leiteten den Opernbetrieb und die seit 1842 
kontinuierlich stattfindenden Konzertreihen des Orchesters, u. a. 
Gaspare Spontini, Felix Mendelssohn Bartholdy, Giacomo Meyerbeer, 
Felix von Weingartner, Richard Strauss, Leo Blech, Erich Kleiber, 
Wilhelm Furtwängler, Herbert von Karajan, Franz Konwitschny 
und Otmar Suitner, die im Laufe der Geschichte die musikalische 
Kultur der Staatskapelle Berlin entscheidend prägten. 

Seit 1992 steht Daniel Barenboim (geboren 1942 in Buenos 
Aires) als Generalmusikdirektor an der Spitze der Staatskapelle 
Berlin; im Jahr 2000 wurde er vom Orchester zum Dirigenten auf 
Lebenszeit gewählt. Zahlreiche Gastspiele in den großen Musik-
zentren der Welt haben die herausragende Stellung des Orchesters 
immer wieder unter Beweis gestellt. Von besonderer Bedeutung 
sind die großen zyklischen Projekte, die Daniel Barenboim und die 
Staatskapelle Berlin während ihrer langjährigen musikalischen Part-
nerschaft gemeinsam erarbeitet haben, etwa die zehn Hauptwerke 
Richard Wagners, die Opern und Orchesterwerke Alban Bergs sowie  
die Sinfonien von Beethoven, Schubert, Schumann, Brahms, Bruck-
ner, Mahler und Elgar. Zahlreiche CD- und DVD-Aufnahmen, glei-
chermaßen Oper wie Sinfonik umfassend, dokumentieren die hohe 
künstlerische Qualität und internationale Reputation der Staatskapelle 
Berlin. Zuletzt erschienen u. a. Gesamteinspielungen der Sinfonien 
von Bruckner und Brahms.
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